
Fragen der Lesegruppe „psychopharmako-kritischen Seminar“
im Phänomen Leipzig

Teilnehmer am 1. Treffen, 07.06.2016  : Oli, Hannah S., Helen, Hannah K., Anna, Nora, Irene 
(notiert die Fragen)

SEMINARÜBERLEGUNGEN zu FRAGEN AUS DEM SEMINAR:
Fragen sammeln, später clustern, die Fragen punktuell (soweit möglich) beantworten. 
Ansonsten Fragen stehen lassen und als Anregung mit auf den Weg aus dem Seminar nehmen.

Anhand der Fragen einen Zeitstrahl (timeline :-) entwickeln, der präzise Daten von 
gesellschaftlich/kulturellen Umbrüchen und Entwicklungen zu Psychopharmaka dokumentiert. 
Timeline als Output des Seminars und als Zusammenfassung aller Gedanken aus dem Seminar. 
______________________________________________________________________________

ALLGEMEIN NACHDENKLICHES
Was kann es noch für andere Ursachen für diesen Anstieg der Diagnosen (ab 70er?) geben?
Ursache bei Whitaker:................................................................................................................

Woher kommt das Staunen über die Möglichkeit des gezielten Eingriffs in die Körperchemie, wenn 
doch zuvor auch mit Kräutern etc. recht gezielt in den Körper eingegriffen werden konnte? Ist 
Wissen abhanden gekommen? Warum und wie? Was sind die Strukturen, in denen sich dieses 
neue Staunen entwickelte (Mikroskop, Überlegungen zu ähnlichen kulturellen Entwicklungen, z.B. 
Teleskop...)   

In welche Kerbe hauen die Medikamente, dass sie ab den 1960er (?) für Heilung stehen, obwohl 
vorher viel mehr Menschen als heutzutage „geheilt“ aus der Psychiatrie entlassen wurden?

Evidenzbasierte Medizin?

KONKRET NACHDENKLICHES (mal recherchieren)
Welchen Prozess durchläuft ein Medikament, ehe es zugelassen wird?

Was war die erste wissenschaftliche Erkenntnis zu Logothomie?

Wann geht der Gedanke los, dass psychische Erkrankungen Stoffwechselstörungen sind?

ALLGEMEIN ZUM BUCH
Wo kann man Whitaker mal konkret kritisieren?
Antwort aus dem Mailverkehr nach dem Treffen: er negiert die Existenz von ADHS und propagiert 
diese Negation. Dies widerspricht dem konkreten phänomenologischen Erleben einzelner 
Personen. = Einseitigkeit der Darstellung von ADHS als Erfindung der Pharmakonzerne?

KONKRETE FRAGEN ZUM INHALT DES BUCHES (nochmal genau) nachlesen
FDA: wie beschreibt Whitaker den Wandel dieser Institution


